
Es wird darauf hingewiesen, dass die nächste öffentliche Gemeinderats-

sitzung am Montag, den 11. Dezember 2023 um 19:00 Uhr im Sit-

zungszimmer des Gemeindeamtes abgehalten wird. 

1. Prüfbericht der Bezirkshauptmannschaft Braunau betreffend den 2. Nachtragsvoran-

schlag für das Finanzjahr 2023 

2. Festsetzung der Steuerhebesätze für das Finanzjahr 2024 

3. Festsetzung der Höhe des Kassenkreditrahmens für das Finanzjahr 2024 

4. Abschluss eines Kreditvertrages für den Kassenkredit für das Finanzjahr 2024 

5. Änderung der Kanalgebührenordnung – Verordnung 

6. Änderung der Abfallgebührenordnung -Verordnung 

7. Subventionen an verschiedene Vereine und Institutionen 

8. Gemeindestraßenbauprogramm 2024 

9. Änderung der Brandschutzordnung für den Kindergarten mit Krabbelstube und der Volks-

schule 

10. 1. Änderung zum Baulandsicherungsvertrag für das Grundstück Nr. 836,  

KG 40309 Hadermarkt 

11. 1. Änderung zum Baulandsicherungsvertrag für das Grundstück Nr. 371/4, KG 40309 

Hadermarkt 

12. Änderung der Kinderbildungs- und Betreuungsordnung (KBBEO) vom 04.07.2023  

13. Änderung der Tarif- und Benützungsordnung für gemeindeeigene Gebäude 

14. Änderung der Sitzungsgeldverordnung 

15. Abschluss einer Vollkaskoversicherung für die Feuerwehrfahrzeuge 

16. Stornovertrag für das Baugrundstück Nr. 832/60, KG 40309 Hadermarkt 

17. Beschluss des Finanzierungsplanes für die Instandhaltungsmaßnahmen der Salzach-

Zubringer 

18. Beauftragung einer Sicherheitsfachkraft (SFK) für die Jahre 2024-2026 

19. Umsetzung des Energiesparziels von öffentlichen Gebäuden lt. Art. 6 EED III der EU 

20. Verwendung der Sonder-Bedarfszuweisungsmittel 2023 

21. Grundstückserweiterung beim Kanalpumpwerk-Nord 

22. Bericht gemäß § 58 Abs. 2, Z. 9 Oö. GemO über die Abgabe von Stellung-nahmen bei 

behördlichen Verfahren 

23. Allfälliges 
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Die Anmeldung für die Krabbelstube und den Kindergarten für das Jahr 
2024/25 wird an zwei Tagen stattfinden. Es wird gebeten, dass im Vor-
hinein telefonisch oder per Email ein Termin vereinbart wird.  

Die Kindergarteneinschreibung findet statt am: 

Mittwoch, den 13. Dezember 2023 von 07:30 Uhr- 15:00 Uhr 
Donnerstag, den 14. Dezember 2023 von 07:30 Uhr - 14:00 Uhr 
 

Kindergartenleitung St.Radegund, Bettina Schnitzinger 
5121 St.Radegund 6/2 
Tel.: 06278/21018 
E-Mail: kindergarten@st-radegund.at 
Wichtige Informationen zur Einschreibung und welche Unterlagen mitzubringen sind, fin-
den Sie auf der Homepage der Gemeinde St. Radegund https://www.st-radegund.at/ 

2.  E inschreibung Krabbelstube,  Kindergarten  

Seite 2 

GEMEINDENACHRICHTEN  ST.   RADEGUND 

Es ist ein Erste-Hilfe-Auffrischungskurs durch das Rote Kreuz mit  
8 Stunden geplant. 

Termin: 25. Jänner und 1. Februar 2024 von 17:00 bis 21:00 Uhr im Feuerwehrhaus. 

Teilnehmeranzahl: mindestens 15 Personen 
Kosten: 75 Euro pro Person 
Für aktive Feuerwehrmitglieder werden die Kosten von der Feuerwehr übernommen. 

 
Anmeldungen bei AKL Vz.Bgm. Josef Esterbauer oder am  

Gemeindeamt bis spätestens Montag, den 08. Jänner 2024. 

3.  Feuerw ehr  St .  Radegund  

Friedenslicht 

Am 24. Dezember vormittags wird das Friedenslicht, wie jedes 

Jahr, durch die Feuerwehrjugend in jedes Haus gebracht.  

Bitte Laterne und/oder Kerze bereithalten. Der Reinerlös wird 

für die Feuerwehrjugend verwendet. 

Maskenball am 5. Jänner 2024 

Zwischen Weihnachten und 5. Jänner kommen Mitglieder der 

Feuerwehr zu jedem Haus und sammeln für den Glückshafen / Tombola. 

Die Feuerwehr lädt alle zum Besuch des Balles mit oder ohne Maske ein. Der Reinerlös dient 

zum Ankauf von Feuerwehrgeräten. 

Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr  

St. Radegund wünscht der Bevölkerung von  

St. Radegund und Ettenau, frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 

Der Kommandant HBI Josef Wengler 
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Was die ID Austria kann, und wie man sie bekommt 
Mit 5. Dezember wird die Handysignatur von der ID Austria abgelöst. Sie dient als staatlicher Ausweis für 
das Internet – nicht nur in Österreich, sondern ab 2026 in der gesamten EU. Man kann sich damit per 
Smartphone eindeutig identifizieren und viele Behördenwege online erledigen. Auch der Führerschein 
und bald Zulassungsschein und E-Card können auf dem Handy vorgezeigt werden. Die Aktivierung der 
ID Austria ist jederzeit möglich. 
 
ID-Austria-Apps: „Digitales Amt“ und „eAusweise“ 
Die zur ID Austria gehörige App heißt nicht mehr Handysignatur, sondern „Digitales Amt“: Sie kann nur 
auf Smartphones mit Fingerabdruck- oder Gesichtsscanner genutzt werden. In der App gibt es direkte 
Links zu allen möglichen Amtswegen, zum Beispiel wie man den Hauptwohnsitz ändert oder eine Wahl-
karte beantragt. 
In einer zweiten App, sie heißt „eAusweise“, werden der digitale Führerschein und in Zukunft auch ande-
re Ausweise wie etwa der Zulassungsschein, der Personalausweis und die E-Card gespeichert.  
Achtung: Der digitale Führerschein kann nur genutzt werden, wenn man bereits einen Scheckkartenführ-
erschein hat. 
 
Von Handysignatur umsteigen 
Wer die Handysignatur bereits nutzt, kann jederzeit – vor oder auch erst nach dem 5. Dezember – auf 
die ID Austria umsteigen. Dafür ruft man die Website oesterreich.gv.at auf, wählt rechts oben im Menü 
das Anmeldesymbol und dann die Option „Umsteigen von Handysignatur auf ID Austria“. Anschließend 
loggt man sich mit der Handysignatur ein und stimmt zu. Nun hat man die „ID Austria mit Basisfunktion“ 
– sie hat die gleichen Funktionen wie die Handysignatur bisher. 
Wer auch die neuen zusätzlichen Funktionen der ID Austria – die „eAusweise“ auf dem Handy und die 
künftige EU-weite Gültigkeit – haben möchte, benötigt die „ID Austria Vollversion“. Dafür ist das persönli-
che Erscheinen bei einer Registrierungsstelle nötig. 
 
Neu bei der ID Austria anmelden 
Und auch wer die Handysignatur bisher nicht genutzt hat, kann sich jederzeit für die ID Austria anmelden 
– Voraussetzung ist, dass man mindestens 14 Jahre alt ist. Dafür ist ein Vor-Ort-Besuch einer Registrie-
rungsstelle in dem Bundesland, in dem man gemeldet ist, nötig. In der Regel sind das Bezirkshaupt-
mannschaften, Gemeindeämter, Magistrate, Finanzämter und Landespolizeidirektionen. 
 
Ausweis, Smartphone, Passfoto mitbringen 
Achtung: Terminvereinbarung ist nötig. Zu diesem Termin muss man seinen Reisepass oder Personal-
ausweis, sein Smartphone (mit Fingerabdruck- bzw. Gesichtsscanner) und ein aktuelles ausgedrucktes 
Passfoto mitbringen (nicht älter als sechs Monate). 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Registrierungsstelle aktivieren die ID Austria und händigen ei-
nem dann einen Zettel mit einem Freischaltcode und einem Widerrufspasswort aus. 
Zu Hause muss die Registrierung dann noch auf einem zweiten Gerät (zum Beispiel auf dem 
Computer) fertiggestellt werden. Dafür müssen der Code auf einer Website eingegeben, Benutzerna-
me und Passwort festgelegt sowie die App „Digitales Amt“ installiert und dort wiederum ein TAN einge-
geben werden. 
 
Ab 2026 kann ID Austria in allen EU-Ländern genutzt werden 
Auch ausländische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger können die ID Austria in Österreich bei den Lan-
despolizeidirektionen beantragen (Terminvereinbarung erforderlich). 
Spätestens ab 2026 sollen dann alle EU-Staaten die Digitalausweise nach dem gemeinsamen europäi-
schen Standard akzeptieren. Österreicher und Österreicherinnen mit ID Austria können dann in der ge-
samten EU zum Beispiel ihren Führerschein vorzeigen oder die dortigen Amtswege digital erledigen. 
 
Alle Behördenwege weiter auch in persona möglich 
Alle Amtswege können auch weiterhin persönlich an Ort und Stelle mit Papier-
dokumenten erledigt werden. Es wird keine Behördenwege geben, die nur onli-
ne möglich sind. 
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Sowie bereits vor fünf Jahren haben wir zum Jubiläum wieder einen regionalen Kalender her-

ausgebracht. Diesmal liegt der Schwerpunkt auf der Naturlandschaft der Ettenau und 

Salzach. Martina Kaufleitner aus der Ettenau hat für uns diese Stimmungen mit der Kamera 

eingefangen. 

 

Das VBW bedankt sich herzlich bei der Fotografin, die uns die Fotos für den Kalender kosten-

los zur Verfügung stellte. Weiters bedanken wir uns auch bei den Sponsoren, die den Druck 

möglich machten. Der Reinerlös 

fließt in die Kulturarbeit in St. 

Radegund.  

 

Der Kalender ist limitiert, kostet 

€12,- und ist in St. Radegund im 

Café/Bäckerei s´Rodegona, am 

Gemeindeamt und bei Obfrau 

Eva Peterlechner erhältlich. 

 

Ein Vergelt’s Gott für Erntedank 2023 

Im September war es wieder so weit. Wie alle Jahre feierten wir 

“Erntedank”. Ein Fest, das vor dem Christentum seinen Anfang 

fand und seit dem 3. Jahrhundert von der römisch-katholischen 

Kirche mitgetragen wird.  

Ein Fest der Dankbarkeit, ein Fest für die Gemeinschaft.  

Ein großes Lob gilt den einzelnen Vereinen, der Musikkapelle, 

den Reitern vom Reiterhof Piber, den Fahnenträgern, dem Chor, der Volksschule, der Freiwilli-

gen Feuerwehr, den Goldhauben, dem Sportverein, dem Kameradschaftsbund, den Ministran-

ten, den Lektoren, Kommunionhelfern, der Mesnerin, den Wortgottesdienstleitern und Franzis-

kus dem Kooperator. Mit viel Liebe und Ehrfurcht wurde vom Erntedank-Ausschuss die Ern-

tekrone gebunden.  

Sehr viele Hände sind bei dieser wunderbaren Feier, die die Lebendigkeit 

unserer Gemeinde zeigt, nötig. Dieser Tag steht im Zeichen der Gemein-

schaft und Geselligkeit.  

Wir feiern Erntedank, weil wir uns für die Gaben, die uns die Natur und 

Gott gibt, bedanken.  

Heute möchten wir uns bei den 

“Rodegonerinnen und Rodegonern” be-

danken, die nicht nur diesen Tag, son-

dern das ganze Jahr das Gemeindeleben 

so lebendig und bunt gestalten. Vergelt's Gott! 

7.  Aus der  Pfarre  

6.  Jubi läumskalender  45  Jahre VBW St .  Radegund   

IMPRESSUM 

Herausgeber: Gemeindeamt St. Radegund 

Eigenvervielfältigung 





Frohe Weihnachten  

Der Bürgermeister, die Gemeindevertretung 

und die Bediensteten  

wünschen euch eine  

besinnliche  Adventszeit  

und ein  

frohes Weihnachtsfest. 
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